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14:30 Uhr 	 Workshops 
	 1.	� Antisemitismuskritische Zugänge 

der politischen Bildung zum Thema 
Nahostkonflikt

		  Kai Schubert, Universität Gießen

	 �2.	� Politische Bildung in herausfordernden 
Zeiten: Israel und Palästina in der 
pädagogischen Praxis

		  Tabea Böker & Fadl Speck, KIgA e.V.

	 �3.	� Den Nahostkonflikt unterrichten: 
Materialien und Methoden zu 
Kontroversität, Komplexität und 
Multiperspektivität

		  Std. Michael Sauer, RPTU Kaiserslautern

	 �4.	� Narrative, Perspektiven und 
Positionen zum „Nahost-Konflikt“ – 
Multiperspektivität als Chance für 
Debatten im pädagogischen Setting

		�  Samira Batke-AlSalaita & Bijan Razavi, 
Bildungsstätte Anne Frank

	 �5.	� Die “TikTok-Intifada” –  
Antisemitismus in den Sozialen Medien

 		  Eva Berendsen,  
		  Bildungsstätte Anne Frank

16:30 Uhr	 Kaffeepause

16:45 Uhr	 Feedback, Network und Follow up

17:30 Uhr	 Ende der Fachtagung

WELCHER FLUSS  
UND WELCHES MEER?
ISRAEL UND DER NAHE OSTEN  
IN PÄDAGOGISCHEN KONTEXTEN
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1. – 2. Juli 2025, Frankfurt am Main

Der 7. Oktober 2023 und seine Folgen stellen auch das 
deutsche Bildungssystem vor große Herausforderungen: 
Wie sprechen über den arabisch-israelischen Konflikt – 
oder vermeiden wir das Thema lieber? Wie gehen wir mit 
der Radikalisierung von Jugendlichen über die sozialen 
Medien um – und wie mit einer erkennbaren Diskurs
verschiebung bei Kolleginnen und Kollegen? Mit welchen 
Materialien können wir arbeiten – und wie können sich 
Pädagoginnen und Pädagogen in der schulischen und 
politischen Bildung selbst das notwendige Fachwissen 
für schwierige Diskussionen erarbeiten? Die Fachtagung 
“Welcher Fluss und welches Meer?” will erste Antworten 
auf diese Fragen geben und eine Brücke schlagen 
zwischen Wissenschaft und Bildungsarbeit zum arabisch-
israelischen Konflikt.

Die Tagung ist eine Kooperation zwischen der Bildungs
abteilung des Zentralrats der Juden, der Hochschule für 
Jüdische Studien Heidelberg sowie der Bildungsstätte 
Anne Frank. 

Sie richtet sich an Lehrkräfte, Pädagoginnen und Päda
gogen aus der schulischen und außerschulischen 
Bildungsarbeit und Zivilgesellschaft sowie Mitarbeitende 
Jüdischer Gemeinden.

PROGRAMM

Dienstag, den 1. Juli 2025

14:00 Uhr	 Check-In

14:30 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. Rachel Heuberger,  
	 Jüdische Gemeinde Frankfurt a.M.
	� Daniel Neumann, Zentralrat der Juden in 

Deutschland/Landesverband der Jüdischen 
Gemeinden in Hessen K.d.ö.R.

	 Dr. Andreas Brämer,  
	 Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg
	 Dr. Deborah Schnabel,  
	 Bildungsstätte Anne Frank

	 Thematische Einführung
	 Sabena Donath,  
	 Zentralrat der Juden in Deutschland

15:30 Uhr	 Keynote
	 Welcher Fluss und welches Meer?  
	 Mythen der israelischen Geschichte
	 Prof. Dr. Johannes Becke,  
	 Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg

16:30 Uhr 	 Kaffee/Tee

17:00 Uhr 	 Vortrag
	 Der deutsche Blick auf Israel
	 Dr. Lidia Averbukh, Bertelsmann Stiftung

18:00 Uhr	 Panel
	 Wie sprechen wir über Israel und den  
	 Nahen Osten?
	 Pädagogische Herausforderungen  
	 in einem komplexen Feld
	 Nathalie Friedlender,  
	 Bildungsstätte Anne Frank

	 Dr. Jenny Hestermann,  
	 Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg
	 Dervis Hizarci, KiGA e.V.
	 Prof. Dr. Doron Kiesel,  
	 Zentralrat der Juden in Deutschland 
	 Rifka Lindlar-Borowicz,  
	 Jüdisches Museum Frankfurt

	 Moderation: Sabena Donath

19:30 Uhr	 Flying Dinner

20:30 Uhr	 Solo-Performance
	 Between the River and the Sea
	 Yousef Sweid 
	 Isabella Sedlak,  
	 Co-Autorin und Regisseurin

Mittwoch, den 2. Juli 2025

09:30 Uhr	 Keynote
	 How to teach the Middle East conflict
	 Prof. Dr. Gilad Ben-Nun, Universität Leipzig

11:00 Uhr	 Kaffee/Tee

11:30 Uhr	 Allianz der Minderheiten?
	 Antisemitismus, Rassismus und der  
	 deutsche Nahost-Diskurs
	� Dr. Dastan Jasim,  

Associate Fellow German Institute for  
Global and Area Studies, Hamburg/Paris

13:00 Uhr	 Flying Lunch

14:00 Uhr	 Best Practices		


